
 

  
 

 

 

 

 

Die Vertreter der Naturparkverwaltung und des Alpenvereins Südtirol stellen das Projekt und die 

Inhalte vor. Die Abläufe und die einzelnen Projektbausteine werden besprochen und die Junior Ranger 

– Ausrüstung wird verteilt. 

 DAVIDE SCHUEN, Lia da Munt | RALF PECHLANER, Alpenverein Südtirol | 

MARTIN CASTLUNGER und MATTEO RUBATSCHER, Naturparkhaus Fanes-Sennes-Prags  

Naturparkhaus Fanes-Sennes-Prags | Catarina Lanz Str. 96 | 39030 St. Vigil in Enneberg | T.: 0474 

506120 

 17:00-19:00 

 

Gleich die ersten drei Kurstage sind als Dreitagestour im und um den Naturpark Fanes-Sennes-Prags 

geplant. Jeden Tag sind wir mit anderen Experten unterwegs. Begleitet und betreut werden wir vom 

Naturparkbetreuer MARTIN CASTLUNGER und von Jugendleiter und Jugendleiterinnen des 

Alpenvereins Südtirol. Wir werden in der Schutzhütte Hl. Kreuz übernachten, wo wir auch das 

Abendessen am 8.7., Frühstück, Lunchpaket und Abendessen am 9.7., Frühstück und Lunchpaket für 

den 10.7. bekommen. Mitzubringen ist die Ausrüstung für zwei Übernachtungen (eine genaue Liste 

folgt noch vor Kursbeginn). 



Tourenplanung, Orientierung, Notfälle und Bergrettung 

Was muss ich alles bedenken, noch bevor ich zu einer Bergtour aufbreche? Was gehört unbedingt in 

meinen Rucksack? Wie verhalten wir uns, wenn wir als größere Gruppe in den Bergen unterwegs 

sind? Mit diesen und noch viel mehr weiteren Fragen beschäftigen wir uns an diesem Tag gemeinsam 

mit DAVIDE SCHUEN, Präsident der Lia da Munt. Denn am besten schützen wir uns vor Gefahren 

am Berg, wenn wir gar nicht erst in solche hineingeraten. Trotzdem kann es zu Notfällen kommen. 

Was in diesem Fall zu tun ist, ist natürlich auch Thema dieses Tagen. Und wie man eine Wanderkarte 

richtig liest oder mit dem Kompass umgeht, müssen wir auch beherrschen, damit wir zielsicher die 

Schutzhütte Heilig Kreuz erreichen. 

 DAVIDE SCHUEN, Lia da Munt Ladinia | MATTEO RUBATSCHER, Naturparkhaus 

Fanes-Sennes-Prags, Wanderleiter | Aiüt Alpin 

 Wengen – La Crusc 

 Parkplatz Plans, 9:00 Uhr 

Astronomie 

Am Abend lässt uns Astronom JULIAN RIGO einen Blick durch sein Teleskop werfen und ferne 

Planeten und Galaxien erkunden. Wenn er uns die funkelnden Sterne am Nachthimmel über dem 

Kreuzkofel erklärt, ist es, als ob wir eine Reise ins Weltall machen! 

 JULIAN RIGO, Astronom 

 La Crusc  

 Schutzhütte Heilig Kreuz  

Survival ist die Kunst, nahezu ohne Ausrüstung in der Wildnis zu überleben. Nach einer kurzen 

Wanderung erwartet uns ein spannender Tag mit PETER MORANDELL, Überlebensexperte und 

langjähriger Mitarbeiter der Landesleitung des Alpenvereins Südtirol. Er gibt uns Tipps wie wir mit 

einfachen Mitteln in der Natur zurechtkommen können. Wir erfahren von ihm, welche Wildpflanzen 

essbar sind, wie wir uns nahezu geräuschlos bewegen, wie und wo wir uns am besten einen sicheren 

Unterschlupf bauen, wie wir Feuer machen und vieles mehr.  

 PETER MORANDELL, Survival-Experte 

 Armentara 

 Schutzhütte Heilig Kreuz 

Heute heißt es früh aufstehen! Wenn noch alles still und ruhig ist und die Vögel zu zwitschern 

beginnen, haben wir die besten Chancen, Rehe und Hirsche vor unsere Ferngläser zu bekommen – 

zumal wir von Jagdaufseher HUBERT TSCHAFFERT begleitet werden. Nach unserer kleinen 

Entdeckungstour kehren wir zum Frühstück zur Schutzhütte Heilig Kreuz zurück. 



Was sich so alles an Wildtieren an den Felswänden und auf den Schotterfeldern herumtreibt, erklärt 

uns dann HUBERT TSCHAFFERT im Laufe des Vormittags. Welche Tiere sonst noch in den Wäldern 

und auf den Armentarawiesen vorkommen, erfahren wir auch. Sicher finden wir viele Spuren… und 

mit etwas Glück sehen wir auch noch das eine oder andere Tier! Am Nachmittag hingegen werden wir 

uns der Vogelwelt widmen – neben der Blumenpracht sind die Armentarawiesen gerade auch für ihre 

Vielfalt an Vogelarten weitum bekannt… 

 HUBERT TSCHAFFERT, Jagdaufseher | MATTEO RUBATSCHER, Naturparkhaus 

Fanes-Sennes-Prags 

 Armentara – Pedraces 

 Pedraces (Bushaltestelle), 17:00 Uhr 

 

Fossilien, Blumen und Insekten 

Bei der heutigen Einheit unternehmen wir eine Zeitreise viele Millionen Jahre zurück in die 

Vergangenheit, als die Gesteine der Dolomiten entstanden sind. Mit HERWIG PRINOTH, dem 

Paläontologen des Museum Ladin, haben wir einen sehr kompetenten Experten gewinnen können, der 

uns zeigt, wie man das „Geschichtsbuch der Erde“ liest: Saurierspuren, gewaltige Vulkanausbrüche 

und das größte Massensterben aller Zeiten, tropische Korallenriffe und Eiszeiten – die Geschichte der 

Dolomiten hat wirklich viele spannende Momente, die sich am Fuße des Peitlerkofels wunderbar 

nachvollziehen lassen. 

Zweites Thema dieser Einheit werden die Pflanzen sein, die ein JuniorRanger natürlich auch kennen 

muss. Welche sind die gefährlichsten Giftpflanzen? Und welche sind die wichtigsten Heilkräuter?  

 HERWIG PRINOTH, Paläontologe, Museum Ladin | MATTEO RUBATSCHER, 

Naturparkhaus Fanes-Sennes-Prags 

 Würzjoch – Campill 

 Parkplatz Würzjoch, 9:00 Uhr 

 Longiarü (Bushaltestelle), 17:00 Uhr 

 

Von winzigen Ameisen bis zu majestätischen Bäumen – der Wald hat viele Gesichter! Welche 

wichtigen Funktionen der Wald erfüllt und welche unterschiedliche Waldgesellschaften es gibt 

erforschen wir heute. Mit DOMINIK GASTEL, dem Verantwortlichen des Naturparks Fanes-Sennes-

Prags, versuchen wir mit spannenden Aktivitäten und Spielen herauszufinden, wie Tiere, Pflanzen, 

Pilze – und sogar der Borkenkäfer! – zum großen Ganzen beitragen. 

 Dominik Martin Gastel, Amt für Natur 

 St. Kassian, Tru di lersc 

 St. Kassian (Haltestelle Glira), 9:00 Uhr 

 St. Kassian (Haltestelle Bertostr.), 17:00 Uhr  



 

Lebensräume, Almwirtschaft, Geomorphologie, Sagen 

Hier leben einige seltene Pflanzen, die es nur in den Dolomiten gibt. Relikte aus dem Ersten Weltkrieg 

zeugen von konfliktreichen Zeiten. Direkt am Wanderweg findet man Fossilien und allerlei seltsame 

Karsterscheinungen, Karrenfelder, Schlucklöcher. Auf den Weideflächen verbringen Kühe und Pferde 

den Sommer. Malerische kleine Seen beleben die Landschaft – einer von ihnen ist giftgrün (seid ihr 

neugierig, warum?) … Aber eigentlich ist hier das Reich der Murmeltiere und Steinadler! Habt ihr 

erraten, von welchem Gebiet die Rede ist? Fanes natürlich! Und klarerweise müssen wir während der 

JuniorRanger – Ausbildung unbedingt zumindest einige der unzähligen Geheimnisse dieser 

sagenumwobenen Landschaft ergründen!  

 MATTEO RUBATSCHER, Naturparkhaus Fanes-Sennes-Prags  

 Capanna Alpina – Fanes – Pederü 

 St. Kassian (Sciaré), 8:30 Uhr 

 Pederü, 18:00 Uhr 

 

Das Rautal und seine Besonderheiten 

Das Rautal, das von St. Vigil nach Pederü führt, hat viele Besonderheiten, die wir heute erkunden. Es 

ist geprägt von Föhrenwald, der licht ist und ein idealer Lebensraum für Schwarzspecht und 

Raufußkauz. Eine Besonderheit sind die Quellen „Ega de San Vi“, die von einem Tag auf den anderen 

in Juni zu sprießen beginnen, während die Quellen „Les Fontanes“ das ganze Jahr fließen. Entlang des 

Baches werden wir über das Wasser nachdenken: Wasser ist Leben! Wasser kann aber auch gefährlich 

sein – davon zeugen die Muren in Ciamaor. Um noch mehr über Raufußkauz und CO zu erfahren, 

kehren wir im Eulenpark ein. Unseren Tag zum Thema Wasser schließen wir beim kleinen Teich des 

Naturparkhauses ab, wo wir noch in die Welt der Amphibien und Libellen eintauchen. 

 MATTIA MALDONADO, Biologe, Naturpark Fanes-Sennes-Prags | MARIO 

KELEMINA, Owl Park San Vigilio 

 Rautal 

 St. Vigil, Bushaltestelle Fodara Masarann, 9:00 Uhr 

 St. Vigil, Naturparkhaus, 17:00 Uhr 

 

Das Abschlussfest mit Diplomübergabe ist bei uns im Naturpark Fanes-Sennes-Prags geplant, genauer 

in Fodara Masaronn in St. Vigil in Enneberg. 

Alle Junior Ranger, sei es die des Naturparks Fanes-Sennes-Prags, des Naturparks Trudner Horn und 

des Naturparks Drei Zinnen, werden unsere dokumentierten Eindrücke den Eltern und Geschwistern 

vorstellen, damit auch sie sehen können, was wir in der Ausbildung erlebt und gelernt haben. Dann 

werden Euch die Diplome zum „Junior Ranger“ überreicht. Für Unterhaltung, Spaß und das leibliche 



Wohl ist gesorgt. Alle Familien sind zur Abschlussfeier herzlich eingeladen. Die Einladung mit 

genauen Informationen folgt. 

 

Das Programm der einzelnen Tage dauert etwa von 9:00 bis 17:00 Uhr. Die genauen Beginn- und 

Schlusszeiten werden noch an die Sommerfahrpläne der Autobusse angepasst. Wir werden die Junior 

Ranger, die mit öffentlichen Verkehrsmitteln anfahren, begleiten. Die genauen Angaben zu 

Treffpunkt, Zeiten und Anfahrt erfolgen vor der jeweiligen Kurswoche. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für weitere Informationen könnt ihr euch gerne an uns wenden: 

 

 
 

 

Naturparkhaus Fanes-Sennes-Prags 

Tel.: +39 0474 506120 

info.fsp@provinz.bz.it 

www.naturparks.provinz.bz.it 

Alpenverein Südtirol 

Tel.: +39 0471 303201 

jugend@alpenverein.it 

www.alpenverein.it  

 

Kontaktperson: MATTEO RUBATSCHER 

 

Kontaktperson: RALF PECHLANER 
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